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Vorteile flir aile

.Falls die Regierungen der Ansicht seien, da£ friediehe Atornexplosionsversuche
fortgesetzt werden soliten - so fiihrte Herr MacEachen weiter aus -, "dann wird
eine Bewertung der Notwendigkeit erforderlich, ein f8rmlicheres internationales
Lenkungsverfahren fiir friedliche Atomexplosionen zu sehaffen". Derartige Magnah-
men mügften jedoch gewâhrleisten, daB jederlei Vorteil allen Nichtkernwaffenstaa-
ten durch Dienste der Kernwaffenstaaten verfiigbar gemacht wllrden; da£3 die Atom-
rnâchte friediehe Atomexplosionen auf ihrem Staatsgebiet vorlier ankiindigen und
melden und dag diese Explosionen nicht zur Entwicklung von Kernwaffen beitragen
wiirden.

Minister MacEachen fal3te Kanadas Hauptziele auf der Uberpriifungskonferenz fol-
gendermaBen zusammen:
Erstens strebe Kanada "die kiare Anerkennung der Dringlichkeit und Notwendig-

keit zur Verlangsamung des nuklearen Wettriistens von seiten der Kernwaffenstaa-
ten sowie deren erneute Versicherung an, daB sie mit grbIeerer Entschlossenheit
ihre nukleare Zerstb3rungskapazitât verringern werden."
Zweitens wfinsche Kanada, "bei allen Nichtkernwaffenstaaten die Einsicht zu

sehen, dag3 ihren Sicherheitsinteressen arn besten durch die Verhinderung einer
Erweiterung des Kreises der Kernwaffenstaaten und durch die Bekrâftigung ihrer
Entschlossenheit gedient ist, nur die friediehe Verwendung von Kernenergie an-
zustreben."

Drittens wiinsche Kanada "eine stârkere Anerkennung der Notwendigkeit fiir aile
Staaten, insbesondere aber fiir die Entwicklungslânder, in soichen Fâllen Zugang
zu Kerntechnik und Kernmaterial zu haben, in denen dies ihrem wirtschaftlichen
und sozialen Wohlergehen ff3rderlich sein kann, jedoch unter der unumst5f3lichen
Bedingung, dag diese nukleare Zusanimenarbeit nur in einer Weise erfolgen kann,
bei der die Sicherheit der Welt gewâihrleistet wird."

Herausgegeben von der informationsstelle des Ministeriums fùr Auswârtige
Angelegenheiten, ottawa KlA 0G2.
Nachdruck unter Quellenangabe gestattet; Quellennfachweise fîIr Photos sind

im Bedarfsfall von der Redaktion (Mrs. Miki Sheldon) erhàltlich. Xhnliche
Ausgaben dieses Informationsblatts ezacheinen auch in englischer, .franzô-
sischer und spanischer Sprache.

This publication appears in English under the titie Canada Weekly.
Cette publication existe également en français sous le titre Hebdo Canada.
Algunos nÙ'meros de esta publicaci6n parecen también en espaiol bajo el
titulo Noticiario de Canadài.
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